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Trends in Administration = Service-KAG
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1. Exemplarische Meldungen aus der Presse
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1. Bestandsaufnahme

Differenzierung der Wertschöpfungskette „Fonds“ / Spezialisierung

KAG‘en trennen sich von der Administration und konzentrieren sich auf  Asset 
Management

KAG‘en fokussieren sich auf die Abwicklung für andere (Master-KAG)

Spezialisierung auf Kundenseite

zunehmende Bedeutung von Consultants bei der Auswahl von KAG, Depotbank 
und Asset Manager

Erweiterung der Produktpalette durch Finanzinnovationen, das Investmentgesetz und 
Erschließung neuer Kundengruppen

Trend zur Konsolidierung und Konzentration im Markt

Margendruck sorgt für Prozessoptimierung (STP, Swift….)

Zunehmende Anforderungen im Reporting und Risikocontrolling (IFRS, US-GAAP, 
VAG, DerivateV, Direktbestände….)

INVESTITIONSDRUCK

INVESTITIONSDRUCK
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1. Bestandsaufnahme

Wir schätzen, dass in deutschen KAG‘en

80% der Zeit für die Produktion und Abwicklung von Fonds benötigt wird

60% der Kosten in der Administration durch IT entstehen

über 50% der Tätigkeiten in der Fondsbuchhaltung manuell sind

und die meistgenutzten Arbeitmittel Excel, Word und das Fax sind.

Die starke Abhängigkeit von Geschäftsprozessen und IT-Infrastruktur 
führt dazu, dass die Optimierung der IT losgelöst von den Prozessen 

nicht zu einer Verbesserung des Gesamtsystems führt.
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2. Optionen für die Marktpositionierung

Effizienz im
Backoffice

Trackrecord im
Asset Management

überdurch-
schnittlich

durch-
schnittlich

KAG

Service-KAG

Komplett-
Anbieter

Asset
Manager

Nischen-
anbieter

überdurch-
schnittlich

durch-
schnittlich

Gefahr, aus dem Markt
gedrängt zu werden

ca. 5 Anbieter werden
sich etablieren

Bewertungsebenen

Strategisch

Funktional / Prozessorientiert

Betriebswirtschaftlich
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Handlungs
-druck

‚Wahrnehmung
im Management‘

‚Vogel-Strauß-Taktik‘
(Nulloption)

Fokussierung 
als Service-KAG

Marktrückzug

Prozess-/ Kosten-
optimierung

zukaufen:
Outsourcing

‚make‘:
ohne Leistungspartner

Markt-
wahrnehmung

Trend-
einschätzung

Handlungs-
alternativen Umsetzung

zukaufen:
Outsourcing

‚make‘:
ohne Leistungspartner

Prozessanalyse
Prozessdokumentation
Schwachstellanalyse
Prozessoptimierung
Prozessauslagerung

Tr
en

d 
1

Tr
en

d 
2

Service-Lieferant

Desinvestment

Fokussierung auf
Asset Management

2. Optionen für die Marktpositionierung - Handlungsoptionen
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Vergangenheit
(traditionelle Spezialfondsverwaltung)

Heute
(Master-KAG = Zwischenschritt)

Zukunft
(Service-KAG = effiziente Arbeitsteilung)

Fonds 1
Renten a

Fonds 2
Renten b

Fonds 3
Aktien a Fonds 4

Aktien b

Fonds 5
Aktien c

Fonds n
Assetklasse x

xxxx
xxxxx

Master-KAG 1

Master-KAG 2

Kunde Advisor Asset
Manager

Asset 
Manager Consultant Custodian

Service-KAG

Advisor Kunde

Kunde Verwahrer

Kunde Asset
Manager

Verwahrer Kunde

Hohe Redundanzen +
Ineffizienz

Effizienzverbesserung, aber
noch redundante Funktionen

Keine Redundanzen

3.1 Die Service-KAG als Partner für Prozessoptimierung
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Konsolidierung
der Applika-
tionslandschaft

Auto-
matisierung

Geschäfts-
prozess-
optimierung

Nutzung von
übergreifenden
Ressourcen

Aufbau neuer
Servicemodelle

transparente
Preismodelle

Service
KAG

Kosteneinsparungen

Change Agent

Verbesserte
Produkte

Verbesserter
Kundenservice

Verbesserung der
Qualität

Ergebnisse
nach Plan

Ausrichtung
der Techno-

logie an dem
Geschäft

Aufbau einer
Serviceeinheit

Wandel von
fixen zu

variablen Kosten

Betriebs-
steuerung

Standardi-
sierung

Zentrali-
sierung

Organisations-
änderung

3.1 Die Entwicklung zur Service-KAG
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3.1 Kosteneinsparungen durch Skaleneffekte

K
os

te
n

Heute Übergangsphase Zukunft

100%
Derzeitige Kostenbasis

Gesamtes Einsparpotenzial durch 
Prozessauslagerung 

für KAG‘enFrühe Zielerreichung

Größere
Einsparungen

Zusätzliche 
Einsparungen

Transformationskosten

Zeit

Vertraglich zugesicherte Einsparungen

Die größten Effekte entstehen durch die 
Beseitigung von Ineffizienzen



11

3.2 Charakteristika BHW Invest

Gründung als spezialisierte Service-KAG im Jahr 2002

Strategische Ausrichtung der Aufbau- und Ablauforganisation von Beginn an

Kein langwieriger und schwieriger Organisationswandlungsprozess

Keine IT-Altlasten, sondern integratives Datenmanagement mit modernsten 
Applikationen

Auslagerung personalintensiver Funktionen (Fondsbuchhaltung, Depotkontenführung, 
IT) an spezialisierte Anbieter

Besinnung auf Kernkompetenzen in den Bereichen Fondsadministration, Reporting 
und Risikocontrolling

Integratives Verständnis des Geschäftsfeldes Service-KAG

Keine Interessenkonflikte bzw. Konzern- oder Verbandszwänge

Keine Quersubventionierung von Produkten, Bereichen oder Organisationseinheiten

Aufbau hoher Expertise und gute Erfahrungen in den letzten beiden Jahren
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Absolute Flexibilität im Reporting

Inhalt: Objekte, Grafiken, Informationen, Umfang, Kennzahlen

Layout: Corporate Design, Farben, Schriftart, Logo, Anordnung

Kommunikation: Web Portal, weiterverarbeitbare und individualisierte Daten/Dateien, 
intensive Nutzung des Webs

Qualität

Kosten

Know-how

IT

Prozesse

Skaleneffekte durch Spezialisierung:

3.2 Charakteristika BHW Invest
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3.2 „Resourcing“ statt Outsourcing

FoBu

ZDM

Frontend Reporting

Depotkonten

Personal

BuchführungRisk Control

IT

Institutionelle Kunden

Custodians

KAG‘en

Advisor

Consultants

Asset Manager

Anbieter mit 
Kernkompetenzen

„Best of the best“ unter einem Dach ist undenkbar, Arbeitsteilung und 
strategische Allianzen sind zielführend („Resourcing“)
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4. Vorteile einer Service-KAG 

Nutzen für den Anleger:

Konsequente Aufteilung der Funktionen Administration und Asset Management.

Vollständige Unabhängigkeit bei der Partnerwahl. 

Verbesserte Steuerungsmöglichkeit für Gesamtinvestments (Master-Fonds).

Maßgeschneidertes Reporting für alle Adressaten beim Anleger.

Kostentransparenz und -effizienz.

Nutzen für Asset Manager / KAG:

Fokussierung auf Kernkompetenz Asset Management.

Outsourcing von administrativen Tätigkeiten.

Befreiung von IT- und Investitionsrisiken.

Fixkosten werden in variable Kosten gewandelt.
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4. Vorteile einer Service-KAG

Ergebnis für die Service-KAG:

Fokussierung auf Kernkompetenzen Prozess- und Schnittstellenmanagement, 
Reporting, Risikocontrolling und Qualitätsmanagement.

Outsourcing personalintensiver Geschäftsbereiche.

Transparenz im gesamten Transaktionskostenprozess (Analyse und Optimierung).

Gebündelte Einkaufsmacht.

Verzicht auf Zwischen(margen)handel.

Effiziente, kostenreduzierte Vertragswerke mit Asset Managern.

Die Service-KAG tritt dem Modell der multiplen Profitmöglichkeiten 
innerhalb der Fondsadministration entgegen.
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5. Fazit und Ausblick

Die Master-KAG ist ein Zwischenschritt zur Service-KAG.

Prozess- und IT-Orientierung werden zu weitgreifenden Änderungen in der KAG-
Landschaft führen, Organisationswandlungsprozesse sind unvermeidbar.

Arbeitsteilung bedeutet Out- bzw. Resourcing, dazu ist eine individuelle und 
differenzierte Analyse für alle potentiell beteiligten Parteien auf allen 
Bewertungsebenen erforderlich (Make, Buy or Ally?).

Steigerung der Prozessqualität innerhalb und außerhalb der ausgelagerten Bereiche 
ist kritischer Erfolgsfaktor.

Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Prozessdokumentation und 
Steuerungs- und Kontrollfunktion sind Hygienefaktoren.

Langfristig: (europäische) Gesetzgebung, Zukunft des deutschen Modells der 
Fondsverwaltung, Technologie, Visionen…..
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Kunde Advisor Asset
Manager

Consultant Kunde Custodian

5. Fazit und Ausblick BHW Invest

Zukunft ist heute
Besinnung auf Kernkompetenzen

Ausrichtung an der Wertschöpfungskette

Produktion von unternehmensübergreifender 
Effizienz

Vermeidung von redundanten Prozessen

Qualitätsverbesserung

Intensive Nutzung von IT und Web

Prozess- und Transaktionsmanagement

Hoher Automatisierungsgrad

Eine Service-KAG ist eine effizienzoptimierte Prozessfabrik.
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6. Ihr Ansprechpartner

Ihr Investment-Partner:
BHW Invest GmbH  •  Alte Mainzer Gasse 37  •  60311 Frankfurt am Main

Ihre Ansprechpartner: 
Hans-Jürgen Dannheisig
Geschäftsführer 
Tel.: 069/795338-55

email: hdannheisig@bhw-invest.de

Ihr Telefax-Service: Ihr email-Service: Ihr Internet-Service:

069/795338-99 office@bhw-invest.de www.service-kag.de
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Vielen Dank  
für Ihre Aufmerksamkeit.

Maßanfertigung für Ihre Kapitalanlage


